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Nun-mer 42. Dienstag, den 25. May 1820.
»»

Publicationen.
Demnach Ein dirigireiider Senat, zur Erfüllung des am sten Februar d. J. Allerhöchst

hestätigten Doklads des Auditoriais-Departeinents,· mittelst Ukases vom «22ssten April sub
No. 11457 Einer« Kiirlciiidischen Gouvernements-Regierung vorgeschrieben hat, die verabschie-
deten Commandeurs deshGaiiguischeii JiigenieunCemniandos, den ObristeLientenani Baggo-
wut und den Capiiain Katz, den Lieutenant Großeiiheider und den Fahnrich Fedorow, auszu-
niittelii, und von den drei) Ersiern die Summe von 1025 Ruh. beyzutreiben, auch selbige an
den Coinniandeur des Neu -Fiiinl»aiidischen abgetheilten Corps, um dem Kriegsgericht übergeben
zu werden, abzusendeiy dem Lisizieren aber eine Bemerkung darüber zu machen, daß er, der
Angabe geiiannier Commaiideurs des· Gangntschen Jngenieunksoinmandos vertrauend

,
das an

das JiigenieursDeparteinent abgctertigte Zeugnis? daruber, daß die in der Gangutschen Festung
gebrauchten Ziegeln wirklich von Lieferanten genommen worden

,
mit unterschrieben hat; so hat

diese Gouvernements-Regierung vercfiigt:» die Ersiillung dieses« Befehls Eines dirigirenden
Senats sämmtlichen: Stadt- »und Land-Polizey-Beh»i3rdeii mittelst Publieatiom wie hiermit
geschieht, niid mit der Vorschrift aufzugeben, daß sie nber den Erfolg binnen 4 Wochen a date)
unfehlbar dieser Gouvernements-Regierung berichten sollen. Schloß— Mann, deirersten Man
1820. « .

-

·
» .

» (No. 2133.)
«

von Ludinghauseii-Wolss, Regernngsratlx
«

Pzde la«Croir, Regierungs- ecretaira
«« »

Demiiach das Coinmiinieat der Toiiisiischeii Gouvernements-Regierung vom Isten Mist-z
a. e» wegen Ausinittelung der Lieutenantin Nimm, Behufs der von ihr beyzutreibendeii Rekriitens
Ausgleichungs-Gelder von 34 RUD- 735 KEYP» EIN« Kkskktltldkfchcts Gsuvetneiiientsdliegieruiig
zum Vortrage gebracht worden; so» hat dieselbe versagt: die cfrfnllung dieser Reqnisikipp
sämmtlichen Stadt- und Lgqdøpolizeiyisehörden miitelst Publication·, wie hiermit geschieht,
nnd mit derßorschrist auszugeben, daß sie» nber den Erfolg ihrer

,
in dieser Absicht sofort anzu-

stkuepdeq Nqchfpkschungen, binnen gesetzlicher Frist anhero Bericht abstatten sollen. cszchioß
Mitau, deii i2ten May 18200 - s , « - «

(No. 1997.) - « VVULUV!Ugk)qUf·v-Wolff, Regierungstisch.
» » s »» . P. de le: Stock, Negiernngs-Seeretaire.

Demnach das Commiinieat des Proviant-Departements des sriegskMinisterii vom Isten
April a. c.

, wegen Ansmittelung nnd Sequestration des dem» ehemaligen Woroneschschen Pro-
viannMagazinsAufseher von der» taten Klasse·, Peter Alerejews Sohn Clissezew, gehskigezk
Vermögens, Behufs der »von demselben behzutreibenden Kronsschuld des Betrages von 6482 Ruh.
70 Kote» Einer Knrlaiidifchen GPUPGIUIIIICUMNESIEPEIUS syst! Vykttage gebracht worden; so
hat dieselbe verfzigti die Lrfullnngdieser Vequisition sammtlichen Stadt- und Liegt» Pp-
iizeydsehorden mittelst Publication ,» wie hiermit geschieht, und mit der Vorschrift aufzugeben,
daß sie über den Erfolg ihrer, in dieser Absicht sofort anziistellenden Nachforschungen, ihr-me«
gesetzlicher Frist anhero Bericht absiaiten sollen. Schloß Wirtin, den 12tenMay iB2o.

(No. 1998.) « VVU LUVIUgbSUsev-Wvlff, Regierungsrath«

P. de la Eier» Regierungs- Seeretairg



i

Demnach Jud? Commnnieat der Podolischensckåouvernemäntsssieaieruråxrvonr toten April
.c» wegen s u nme nng und eequesrration e den in en e iitem erkeiclxni name» t

gemachten Beamten gehörigen Vermögens, Einer Knrleindischeszn Gouvernements jkkegiercinfg
zum Vortrage gebrach! worden; fo hat dieselbe verfügte die Erfüllung dieser Reqnisitipn
sämmtlichen Stadt- und Landgpolizeydxsehörden mittelst Publicatiom wie hiermit gesschiehtz
und mir der Vorschrift aufzugeben, daß sie über den Erfolg ihrer, in dieser Absicht sofort— anzu-

steuenden Nachforschinigery binnen gesetzlicher Frist anhero Bericht abstatten sollen. Schloß
Mitten, den ieten May 1820. s

cNss 20000 . von Ludinghauseir-Wolff, Regierungs-tatst.

» ·
»

« « Pxde la Croir, Regierungs --Secretaire.

» · Verzeichnis ·

der, wegen Sequesiration des ihnen zugehörigen Vermögens, anszuniittelnden Beamten, als:

Des Pd«',izeismeisters, Obrisi-Lientenants und »Ritters Pause! Grigorewitfch EmeTjatlowZ
des Richters Felix Kasimirowitsch Kownatzlh des Landgerici)ts-Secretairs, Collegieu-Secre-

tairs Wassill Petrowitscii Petrorvekk der« Land -Schreibers Felir Petrorvitsch Schaboklrtzls H« des

Scdreibers, Tistulairrathö Wovzfsch Wonijechowitsclt Niilkorvskiz des Qnartier-Aufsehers,
Lieutenants Parvdl Wassiljewitsch Michailowskiz des Qnartier-Aufsehers, Titulairraths Iwan-

Jwanowitsch Wonifuntjewz des Stelloertretenden Polizeyrneisiets, Hofrarhs und Ritters Jwan

Fsdvkvwcksch Gskkkkni des Gouvernements-Secretairs Ossip Nwtcvejervitsch Lichomsliz des

Kreiswzlirwaldh GouvernementssSecretairs Conr. Pawlowiiz Sryutfchkotvskiz des Landgut-
richts -»Secretairs, Stadt-Secreta-irs Anton Stepanorv Stutinskh des Richters Jan Franzo-

rvitsch Schuschiowsky desilnterrichters Libori Antonorvitsch Brotschirrskiz des PolizeymeiiierQ

Staabsssliittmetstckks Jwan Timofejewitjsch Chronstorvskk des Secretairs vom Landgerichy
Timlairrathö Jwan Andrejewilssh Kolokolowz des «Quartier-Autseher6, Titulairrashs Jacow

Fedororvitsch Narnfchewitschz des Borste-ers, Collegieti-Secretairs.Wassrllr Joanikiewisch Ter-

letzkh und des Kreismarschalls in Wmitzii ,
Antoni Wilienrjewitsch Jacuborvsii. -

J If
O

Demnacg
das CommunicatAdes Commissoriats-Departenl:cnts öes KriegQMinisterii

vom 24sten s pril a. c» wegen nstnittelung des dem oerstor enen .eneral-Major, Gra-

fen Benningsoth oder dessen Gemahlin, gehörigen Vermögens, EineipKurlandischen Gou-

veinementssßegierung zum Vortrage gebracht worden; fo hat dieselbe ver-fügt: die Er-

füllung dieser Requisition sämmtlichen-Stadt: nnd Land-Polizey-Behörden miteelsi Pubzicasiom
,tvie hiermit geschieht, nnd mit der Vorschrift aufzugeben, daß sie über den Erfolg ihrer, in dieser

Tsbsicht fvfort anzusiellenden Nachforsthunaety binnen gesetzlicher Frist anhero Bericht abstatten

selten. Schsoß Mitau, den roten May 1820.

(N0.2079.) von Ludingbauien-Woiss, Regierungsratlx

. . .
«

P. de la«Croir, Regierungs-Sternum.

s .

WDa
das in der Mitaufchen Lberhanptmannschaft belegene drucken: und Ranken ekaitd mit

irthen auf 12 nach einander folgend-·· Jahre, von Johannis d. J. an erechnet, durch Meist-
Idt oerarrendirt werden soll, und Ein Knrlarrdischer Kameraltpof den Toeg dazu auf den 28s1ett

May und Ztenund 7ten Juni) d. I. angeordnet hat; so werden hierdurch diejenigen, welch« ge·

dachtes Land in Pacht zu nehmen wciirscherr»,— aufgefordert, sich in oorbemerkcen Terminen, des

Vormittags um « Uhr, mit gehörigen, vor dem zwevten Trug-Terms» zu producirenden Lung-

schaften versehen, im Kameralhose einzufisidekn dienen« den 19ken Mai) sB2O- 2

- « » Ack .Maudatum, x
«»

’ - äiarneralhofssSecretair G. v. Renngartem



Da ein Knrlöndifcheis Kameralbof zur Uebernahme der Erbauung eines hvllöudifchen Daches

snf dem abqedraiiikten Theil des Mitausst en Schldsses und der Aptiruiig einer Wachtsiude fiir die

Akresiantenx Wache im Sonterain des bemerkten Schloßtdeils den Torg auf den 26sien Max) nnd

zu» nnd 4tcn Juni) d. J. angefetzrbatz so werden »die etwanigeu Entrepeeneurk dieinittelst anf-

g.-koisd«t, fich in den obige» Terminen, des Vornnctags um is Uhr, mit gehorigeii Burgschafs

ten versehen, bepm Kanieralhoke zu meiden. Anton, den t9ten Mai) tB2o. .
2

- Ad Mandaturry

e
.

Kanietathofs iSeeretair G. v. Renngartem

. s s

r Der aus dem Wladimirfchen Ulahnemßegiinent herabfchsedete Herr Staabssßittmeister

von Bordhelio wird hierdurch aufgefordert, zur Beybringnng nciberer Auskiinfte in Betress feinere

andre Jnvnndekk Commniee gerichteten Bittfrkrift sich in der Kanzler) des Ksrtändifcheii Herrn

CivihGonvemenrs einzufindecu Mike-n, den ioken Wind) 1820. «.
2

Ad Mandatuay »« «

-(No. 1074.) i · Secretaire J. de la Croih

Gerichkliche Vorladungen.

AufBefelglSr.Kaiserlichen Majes

stät, des Selbstherrfchers aller Neussen m,

werden von Einem Goldingfchen Stadt-

Wkaaistrath nachdem, auf Provoeation des

Ebräers Salamo Jtzlgs der Concursus

Cxeditorum über das såmmtllche Vermö-

gen des lpiefigen ebräifchen Bürgers Jsaac

Heymann Heymannfohn von diesem Magi-

strate nachgegeben worden, Alle und Jede,

welche an das Vermögen des Gemeinschulds

ners Forderungen und Ansprüche haben,

oder zu haben vermeinen, hiermit dahin·

morgenden, daß sie am eilen, 2ten" und

zten Juni) d. J» oder, falls sodann ein

Festtag einfältig seyn sollte, an dem gleich

darauf folgenden Sitzungstugh als in dem

hiezu anberaumten ersten Angabe - "Termin,

vor Einem Goldingfchen Stadt -Magistratq

entweder in Person oder gesetzlicher Voll«

macht, auch, wo nöthig, in Asslstenz und

Vokmundfchafy erscheinem ihre etwanigen

Forderungen
und Ansprüche dafelbst angeben

«Ukw gebührend documentirem hiernächst aber

das weitere rechtliche Verfahren ,
und beson-

ders die Ansehung desgwevten und Pkäclm

fw - Angabe -
Termins

, gewärtigen sollen.

Unter der ausdrücklichen Verwarnung, sie«

erscheinen sodann, oder nicht, daß, ihres

Aussenbleibens ungeachteh dennoch erkannt

werden soll, wasßecht ist. Wornach stch

zu achten!

Urkundlich unter Eines Goldingschen

StadtsMagistrats Jnstegel utid der ge·

tvöhnlichen Unterschrifd Goldingen Rath·

Haus, den zosten April tB2o. I:

(L. s.) » F. Berg, Bürqermeistetæ

small) Schmidy s.ecrs.
. , »

Auf Befehl St. KaiserlichenMajes

stät, des Selbstlgerrschers aller Neussen des,

werden hiermit von der zweyten Llbtheilung
des Doblenschen HauptmannwGerichts -

nachdem am 4ten Februar d. J, die Publi-

cation der letzsztwilligen Disposition des im

Würzaufchen Seiten« Kruge Verstorbenen

Müllermeisiers Johann szsillmann bei) der

ziueyten Zlbtheilung des Doblenschen Haupt«

manns -Gerichts erfolgt ist, und oon mehre·

ren Personen Protestationen gegen obengeq

nannte lelztwillige Disposition unter dem

Vorbehalte ihrer Nrchtsausführung zu den

Arten dieses HauvtmannssGerichts verlaut-

bart« jedoch von keinem derselben sernete



Anträge erfolgt sind, auch unterdessenvon
andern Prätendenten Ansprüche an die te·

stirte Johann Willmnnnsche Nachiassenschast
vorgebracht sind, die jedoch, in Betracht
der Art, wie sie verlautbaret wurden, recht«
lich unbeachtet bleiben mußten, -Aile nnd

Jede, die Ansorüchean die tesiirte Johann
Willmannsche Nachiassenschaft zu haben ver-

meinen, and) bereits seibige durch Protestas
tion verlautbaret haben, aufgefordert, die

ihrem Interesse entsprechenden Anträge in

rechtsgnuglicher Art bis zum 4ten Juni) d.I.
vor den Arten dieses HauptmannssGerichts
zu verlautbaren, so wie einen Curator über
die Verlassenschaftsidjtasse namhaft zu ma-

chen, und sodann das fernere Nechtiiche zu
gewärtigen; diejenigen aber, die solches uns«

terlassen sollten, haben jsich jeden daraus

etwa entspringenden Nachtheil selbst beyzus
streifen. Mitam den Zten Plan 18:o. 1

(I,«. s.) Ad maridaturrtz ·
(No. 3oo.) s R. Dieses» Seeretaira «

' . i. I

I

Aufßefehi SixKaiserlichen Majo-
stä«t, des Selbstherrschers aller Neussen te»
werden, zufolge eriassenen Befehis Einer
Kurländischen Gouvernements - Regierung
vom 27sten April d« J. sub No. 1654,
von Einem Dobienschen Hanpkmannssckjes
richte zweyter Abt-Heilung ,

in Gemäßheit der

11. 493., sog. Punkt— Z. und s. 5z3. der

Aiierhöchst bestökigken Bauer-Verordnung
für den desinitioen Zustand, Alle und Jede,
die an das bei) dem Krüger Block vorge-
funden» angeblich den ungetheiiten Nachs
laß seines Vaters ausmachende Vorm-seen,
irgend welche Forderungen und Ansvrüche
HAVE«

-
.oder ex quacunque capite vel ti-

tulo soxmiren zu kennen-glauben, hie-nir-

telst dahin edictaliter eitirer und vorgeladety
daß sie, bei) Verlust« ihrer Ansprüche und

Strafe ewigen Stillschweigens, innerhalb
zwei) Monaten a dato, und zwar bis zum
tgten Juli) d. J. , als dem einzigen ans«

schließlichen Präclusiv - Angabe - Termine,
sich bei) dieser Behörde in Person oder gnüi
gender Vollmacht, in sofern solches hier
rechtsbeständig möglich ist, -- auch, wo

nöthig» in Assistenz undVormundschash —-

gehdrigst meiden, ihre Ansprüche wahr und

geltend machen und die deshalb bsshusigen
Erhibita zum Protokoll bringen; sodann
aber das weitere Nechtliche nach Vorschrift
der Gesetze, wie insonderhe2t, nach in ter-

mino erfolgter Eröffnung der Präclusiom
die Feststellung eines liquidationsiTermins

zu gewärtigen haben. Als wornach sich zu
achten! O)iitau, den 19ten Mai) 1.820. z

(L. s.) Je. v. Klopmanm Friedensrichten

(N 0.369».)« « · N. Pia-se, Secretaixx

Gerichtlicher Verkauf.

Nach Maaßgabe des Befehlt« Einer »Kat-
ländjschen Gouvernements -Negierung, vom

6ken April d. sub»No. 1259, soll das

bei) dem Tuckumfchen Oberhauptmannss
Gericht in Beschlag genommene, demKauf«
mann zweyter Gilde

,
Ebräer Eseas Jakob«

sehn zu Tuckum, zugehörige Silber-Fug,
zur Berichkigung der von ihm restirenden

Krons-Abguben, öffenklich und gerichtlich
vor genanntem Tuckumschetp Oberhaupt-
manns sGerichk am-4ken Junn d. J. in der

Sefsionszeik im genannten Gerichts total,

gegen gleich baare BezahtunH öffssnklich
versteiaert werden; und werden die etwanis

gen Käufliebhaber daher von diesem anbe-

raumten RuckionssTermin in Kunde gesehn



Tuckumfches Oberhaupkinanins-G"erich"t, den

7ten Mai) 1820. · »:

Ad wand-traut, .

F. W. Bötticheky

Tuckumscher Jnstanz- Seeretaiku

Gerichtliche Bekanntmachungen

Aus den Arten Eines Kurländischen Ober-

- hofgerichts

Ja der Justizrath von Tiedenschen Con-

eurss Sache.

Actum die to. Maji 1«8-2o. -
Aufßefehl St. Kaiserlichen Mai«

steät, des Selbstherrschers aller Neussen 2c.,

wird von demKurländischen Oberhofgerichce
eröffnet folgender

-
«

B e s ch e i d : » l
Es werden die Creditoren und Jnteressenp

ten dieses Justizrath v. Tiedenschen Coneurses

desmittelst angewiesen, bis zum 1 tten Juni)
d. J. über den vom Curatorio eingebrachten

Plan zur Distrilsution dieser Coneursk Masse

fich zu erklären, andern Falls aber gewärtig

zu seyn , daß ihr Stillschweigen als eine Zu·

fkiedenheits -" Erklärung in Beziehung auf

gedachten Distkibutions - Plan angesehen
werden soll. - Uebrigens« ist euratorischer.
Seits dieser Bescheid auf· rechtsgnügliche
Art zur Kenntniß der Gläubiger und Inter-

essenken zu bringen, und, daß» solches gesches

hen ,
in tetmino nachzuweisen, »O. VIII. 2

Pubi. die U. Maji 1820.

(Die Unterschrift dessdberhofqerichtsd »

(l-«. s.) Extkadidit et in fidem subsctipsitz

H. Mutter, see-s.
I

Ex Actis Jud. Civitatis Mitaviensiz

. i d. d. z. Maji 1820.

Ausßefehl St. Kaueruchen Majes

stät, des Seibstherrschers aller Reufsen sc»

eröffnet Ein Magistrat der Gouvernements-

Stadt Mitau folgenden
B e s« ch e i d:

Demnach die Wittwe des weil. Curators

»der Salomon Borckumschen Eoncurs«9.iiasse,

von Ertzdorff-Kupffer, bey diesem Magi-

strate die Bitte unterlegetz denen« resfxGläus

bigern und Jnteressenten dieses Coneurses

aufzuerlegen, sich über die von dem weil.

Curator Massae geführt» bereits unterm

»»

16ten December 1849 zum Protokoll ge«

brachte CuratelsNechnung gebührend« zu er·

klären und ihre« etwanigen Nokata zu ma-

chen, im Unterlassungsfalle aber die erhi-
birte Euratelsßechnung für richtig zu ers.

kennen; « so werden nunmehro die resp.

Gläubiger und Interessenten des Salomon

Borckumschen Eoncurses hierdurch angewie-

sen, sich ganz unfehlbar bis zum tsten Juni)
d. J. über die von dem weil. Eurator««von

ErtzdorffsKukffer geführt« am töten De«

cember a. P.
ad Acta gebrachte Curatels

Nechnung gebührend zu erklären und ihre
etwanigen Notata ad Acta zu bringen, im

Unterlassungsfalle aber zu gewärtigen, daß
die fragliche Euratelsßechnung für richtig
erkannt und die Erben des weil. Curators

hierüber quittiret werden sollen, und wird

die Jnsertion dieses Bescheides in die Jntels

ligenzJßlätter zur Nachachtung der resp.

Betheiligten bemilliger. .V. R« W. - 1

(Die Unterschrift des MaqistratsO
Extradidit

« "et in ödem subscripsitz
i «

«

U. G. Neandey

Jud. Civir. Mitav.esect»etatius«.
. . H

, .

AufVerfügung Eines Pilrenschen Stadt-

Magistrats soll am sten- Junv a. c. das

Tocationss Urtheil in dem Otto Christian
von Bruckens genannt Fockschen Eoneurse



publicirt werden; welches denen Jsnferessens
ten hiiesnutelsi zur Kunde gsbsachk werd.

Ptlken Rathhaus, den Zsen RkaylB2o. 1

- Ad Mantis-trinkt, .

C· Schrot-set, seen.
·

»·

«-
.

«

Akten resxx Creditoren und Jnkeressenten
der even. Gekcchcevoigt Mahlerschen Caccia(-

Sache wird lgiekrurch zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, wie von dem Goldingschen

StadksMagistrake der spublicarionwsers
«

mit: desendiichen Liquidationsi um— Classe-

sicationsillrktzeils der oberwähnten Sache

auf den Zten Zum) d. J. anberaumt wor-

den. Goldenen-n, den Bten Mai) 1820. c

Ad mandatuny

« Ewald Schmidh
e s Stadt- Secretatrh

V »

c

.

« «
Da der bey dem Libanschen Stadt-Ma-

glstrat über das Vermögen des hiesigen
ebräischen Kaufmanns zter Eiche, Ctzatzkel

Cervia, eröffnete, und in den Wiikauschen

Intelligenz - Blätter» bekannt gemachte

Concurs
,

auf die Erklärung seiner Etzefram
als Provocantin dieses Caurus-fes, aufge-

hobenistz so wird solches hiemiktelst bekannt

gemachk Man, den seen May 1820. —-

Aufforderungen.

« Alle diejenigen, welche das Arrenderecht

auf die Seiner Erlauchh dem Herr-n »Gene-
ralsGouverneur von Poltawa sc. re» Fiirsten

Nepnim Allergnädigst auf 12 Jahre zur

Arrende verlielgenen Güter, Zerraurk im

Vauskefchen und» Bassen im Rllfchcvangens

schen Kikchfpteh oder auch auf eines dieser
Güter, zu erlangen gewilligt sind, belieben

stch der Bedingungen wegen baldmöglichst
TM) Untekzeichnetem zu melden. z

«

Carl Graf Medem.

Die rein. Glieder der von denßrinckeni

fide-n zkamsflietssCommjttee werden hierdurch
erstirbt, am töten Junius d.«J., Vormit-

tags um so Um, scch imßltsterdauie zu

Qiiitauyzu versammeln.
. z

«» i Carl Gsaf Mssdemk

- « Landes « Bevolimächtigtetn
« (-

Um über verschiedene im hiesigen adlichen
St. Eattzarinenstifke vorzunehmende Reda-

ra-turen einen Uccord tressen zu können, wer·

den Nkaleh 9.)iaurer, Zimmerleute, Tiichs

irr, Töpfer, Klempner u. s. w. hiermit auf·

gefoådery zußdemauf den eten Bank) Tagesz-ten « orge, ormtttags um 9 or, et) n·

terzeichnetem in feinem Haufe sich einzunnden
und ihren sMinderoreis anzugeben. Es ifi
die Borkehrung genommen worden, daß
Jeder« durch den Stiftsdiener luokewctz fkch
die vorzunelgmenden Arbeiten zeigen lassen
könne um darnach den Verschlag und die
weiter; Erklärung zu machen. Mino, den

nisten May t"82o. « 3

. « Baron Alexander« von Medem, i
ais Stifcs -Cur-am.

O O

Die sämmtlichen Interessenten in der von

den· BrinckemJggenfchen ConcurezsSache

werden von dem gerichtlich bestellten Curakos
rio der Masse hierdurch aufgefordert, sich
am uten Junius d. I» Nachmittags um

4 Uhr, in der Wohnung des Herrn Ober·

hofaerichtss Bldvocaten Botcichey - zur Be·

rathung über mehrere wichtige, die Eoncurss

Masse betreffende (O3e»gevstände, in Person
oder Vollmacht etnzunndem 2

s O

Nachstehend benannte refp. Creditoren des
weil. Herrn elssessors Carl v. Kleistx «) Herr
Jeacinotvon Mem-m, g) der Herr Gouver-

nementwziokal Conradh z) Herr Servi-



nand vonKleish 4) HerrBaron vonMund,

F) Herr Helwig ,
6) der Diener des verstors

benen Herrn Ussessors Carl von Kteist,

7) der Cgsuosschweizek Rück, 8) Schnei-

der Jacobw g) Mund» to) Borckuny

t«l)La-chinann, 12)szreymann, 1 z) Linie,

«) Rom» - werden hierdurch erfuchy

sich am isten Junius d. J» Nachs

miktags um 4 Uhr, bei) mir zu »melden,

um aus den für den Vater des vecstocsbenen

Debtkorh den Herrn Königtich -P·reufsi.

fchen Kammer-Herrn und Akajor Ctzristoph

von Kunst, znlohannis d. J. eingehenden

Geld-ern ihre Befriedigung zu erhalten. 3

Friede. »

Bekanntmachungen

Am i s·ten Juni) d. JjVormittago um

: c Uhr, soll. das zur Lieukenant v. Betttchers

schekk Cpncuks . Masse gehörige Privatgut

Brunnen, von Johannis d. J« abksklf
dreo nach einander folgende Jahxfz tntthtn
bis Joyannis 1823, vor dem Wo des

Selburqfchen Herrn Instanz-GOETTLICHE-
unter den zum Ticitationss PVOMPII bit!
bringenden Ltrrendessöedingitngevp M« Ek

Wohnung des Herrn OberhofHSkichkFs«UV«
vocaten Böttichekszu Mithin, offentltch M

den Ikecstbietenden verorrendtrt Lsvxzdkbni
weiches zur Kenntniß der ärrendes ce a er

gebracht wird
»

»« -
·

2

von dem zerstört-c? begllken Essai-»Zumder von Berti ers runnen en on«

kurz Masse. , sz
o

.

I
»

Jn der Kqtholsschen Skmßh Hex) dkM

Schneider Kehteh ist zu Johannts d.

oben ein Qnasskker von zinev bis, drei) Inst!-

blkken zunknern ,
nebst Skallrauin für vier

Pferde, zu oermtecyem 2

sur Johanniszelt dieses Jahres sind ins

4ten Quartier No. 7i eine Stube und zwei)

Kammern zu vermiethen. . z
s«

« «»

Da ich früher mich in St. Petersburg

etablirt, und nur auf eine unbestimnite Zeit

mein Meubel - Magazin hieselbst errichtet

habe; fo finde ich’s jetzt meinen Tzlbfichten

gemäß, felbiges aufzuräumen, und durch

«eine Nation, gegen gleich baare Bezah-

lung, össentlich versteigern zu lassen. Bitte

dahersgehorfamst, am isten Juni) d. J. und

den folgenden Tagen, Vormittags von

to bis c 2 ·«Uhr und Rachmittags von - bis

4 Uhr ,-im Haufe des Herrn Oberhofgerichtss

Tldvocaten Moench, fich zahlreich einzusins
den. »Es werden auch die Vkeubeln zu jeder

4Stunde den Liebhabern gezeigt und vertan-ff.
Auch ist dafelbst eine Parthie Mahagonih-
Balken zu haben. Mitau, den sten Plan

18200 « · I

- J. Seemanm
s

«
«

Auf dem Kronsgute Thomsdorff in Kur·

kund, 6 Meilen von Riga und z Meilen

vom Baldohnstlpen Gefundbkunnen , ist eine

Heerde gefundes Hornvieh von Hundert und

zehn Stück, worunter 7o Stück Milchkühh
das übrige find Bellen, Ochfen und losbäns

diges Vieh« Schaafe und Schweine, des-

gleichen ein vollständiges Branntweins und

Btau-2ipparat, wie auch große Böte und

Fifchnetzh bis Johannis dieses Jahres zu

verkaufen. Mann, den 24sten Mai) -820. z
·

i

Es werden dtey-, zweys und einiährige
Stäsken gegen baake Bezahlung verkauft.

Liebhaber belieben sich dieserhalb den zten

Juni; d. J. im Hofe Ooblen einkusindem wo

sie das Viel) besehen undden Preis verlaut-

baren kbnnein Doblen, den isten Mai)

18200 I



«Bretter, 1 und i; Zoll dick, von ver·

fchiedener Länge, wie anch Zacken, find bei)

Unterzelchnetem in Parthien und auch ein·

zeln« zu billigen Preisen zu haben. z

. Johann Jaeob Hat-wann. «
»·i . « «

Während des Wochenbettes meiner Frau,

wo zumal ein mehrmaliger Dienstwechsel

meines« Hausgefindes mir blinden Viann ei-·

iien nicht unbedeutenden Schaden zuwege-

brachte, geschah noch überdem ein Diebstahh
der erst jetzy bei) völliger Genesung meiner

Frau, entdeckt worden ist. Unter mehreren

Essecten find mir auch vorzüglich zwei) No.

tariatsißücher in solle, die von der com«

petenten Behörde verisicirt und größtentheils

mit NotariatssJnstrumenten voll gefchrih

ben waren, abhänden gekommen. Es wird

daher Jeder ersucht, dem etwa diese Bücher

als Makulatur angeboten werden sollten,

den Verkäufer anzuhalten, und mich davon

in Kenntniß zu sehen. ·
i C. G. Bolner ,

Not. Fahl.

Literärizche Anzeige

Alle Privatgiiter in Liefland, welche keine

Vereinbarung mit ihrer Bauerschast getroffen

haben, sind speeiell zwar vermessen, der Guts-

besitzer aber hat leider für das schwere Geld,

welches ihn die Vermessung gekostet, nicht-ein-

mal die gewisse Ueberzeugung, daß sein Gut

richtig gemessen sey. Und doch ist diese Ueber-

zeugung so wichtig, als nöthig. Da nun in

Kuu und Ehstland mehrere Gutsbesitzer jetzt

ihre Güter speeiell vermessen lassen, so hat dies

mich bewogen, in einer, der Kur- und Ehst-

liindischen Ritterschaft gewidmeten Schrift, un-

ter dem Titel:

~Betrachturigen über die speeielle
- »Vermessung in Lieflaiid,.« .

diejenigen Grundsätze auszustellen und zu er-

läutern, nach welchen bey speeiellen Vermessum

gen verfahren werden muß, und snuchzsvelchen
der Gutsbesitzer sich die Gewißheit verfchaffeii
kann, ob sein Gut richtig gemessen«ist, oder

nicht. Um die Ornckkosten zu decken, wähle
ich den Weg der Pisäiiumeratiom bestinime
den Pränumeratioiis Jpreis für gedachte Schrift
nuf 1 Ruh. S. M» und hoffe, daß meine

wohlgemeint· Absicht Bepfull und Unterstützuiig
finden werde.

Priinnmeration nehmen an die Herren Stefs
fenhageu und Sohn in Niitaiu

· Ludwig v. Schindler.

Angekommene Fremde.
Den gosten Mino. Fderx Kronsfdrster von Grotthiiß

ausjkraueuluirg, logtrt bei) (s3)edafchkc. - Herr
Capctatu von Ternberg aus Maa- togirt dev Mo-
rel. Herr Kronsforihßevisor Jcscoke aus

Basis-te, und Herr skronsforstmievcsor Utoth ans

Ft»:ejdrichstadr, loairkn bei) Stein. s—

Frau von

Rtrtlloiv aus Schwutem logirt bev ,K hler. »—-
Herr Maxor von Dombrowsry aus Rtga, logtrt
bevm Herrn Doktor Wams. - Herr spastor
Swenson aus Bohdeu, toaitt bepHaletzktx Herr
HandlungsÆommis Mevwatd aus Niga, logirt
bei) spie-kreist. - Herr Kaufmann Schilliiig aus

Pisa, und Herr Disponeut Schroder aus Petrus,
lvgiretrbss Lunte-r. -

« «

Dei; eisteu May. Herr spoltzev-Quartal-Ofsicter,
Lteutenant Gloss, aus Pisa, logirt bei) Glosst —-

Herr Doctor Dtetrcchs aus Szagarrexy logcrt bed
Gramkam ,

Den essten Man. »Die Herren Kaufleute Kasten-tu,
sparen) und Jkawclz aus Riaa ,

und Herr Proviant-
Commissionair 9ter Klasse Oranowsko und Herr
Müller Nenmann aus Trickumz loairen bei) Gram:

Tau. - HeruSecretacr Hoffmann aus Tau-um,
loairt bep Stern.

Fortreisende
Friedrich Wilhelm Gärtner, Maler, reiset nach dem

Auslande.
«

3

Carl Gottlieb Ewig, Schuhmacher - Geselle, rciset
nach St. sperrten-arg. z

Die Herren Adam. un Leon von Koschkulh aus. dem

Hause Kruschka u, reisen nach dem Auslande. 2

sphiltgv Jakob Strebt, Wetßgerber-Geselle, reif«

na dem Auslande.
«

«
2

Yerdinand von Beckmann retset nach dem Auslande. t

Joxyh Wolf-wider, Schleifer-Geselle« Mist tm?
W.

Deu Druck oewiaigr. MPO Cypris-»meine« opkikk Sie-mea-
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